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Liebe Reichenfelserinnen
und Reichenfelser!
Ein besonderes Festwochenende liegt 
hinter uns: Unsere Freiwillige Feuer-
wehr Reichenfels/St. Peter feierte ihr 
150-jähriges Bestehen. Dieses Jubi-
läum war nicht nur ein Anlass zum 
Feiern, sondern auch eine Gele-
genheit, auf eine beeindruckende 
Geschichte des ehrenamtlichen 
Engagements und der Hilfsbe-
reitschaft zurückzublicken.

Zahlreiche Gäste aus Politik, Feuerwehrwesen und den be-
freundeten Wehren aus Kärnten und der Steiermark waren 
gekommen, um gemeinsam dieses Jubiläum zu begehen. 
Besonders gefreut hat uns der Besuch unseres neuen Lan-
deshauptmannes Daniel Fellner. Auch unsere Freunde aus 
Aurachtal mit Bürgermeister Jan Heller nahmen die weite 
Reise auf sich und sorgten bereits am Samstag für beste 
Stimmung.
Mein besonderer Dank gilt allen Kameradinnen und Kame-
raden – den aktiven Mitgliedern ebenso wie jenen, die in 
den vergangenen 150 Jahren Verantwortung übernommen 
und unsere Feuerwehr aufgebaut haben. Die Feuerwehr ist 
rund um die Uhr für die Bevölkerung da. Hinter jedem Ein-
satz stehen unzählige Stunden an Ausbildung, Übungen und 
Weiterbildung. Dieses Engagement verdient höchsten Re-
spekt und große Anerkennung.
Besonders stolz können wir auch auf unsere Bewerbs-
gruppen sein. Drei Gruppen vertreten unsere Feuerwehr 
erfolgreich bei Wettkämpfen. Eine davon wird Ende Juli 
als einzige Kärntner Gruppe bei den internationalen Feuer-
wehrbewerben in Eisenstadt teilnehmen. Dafür wünsche ich 
schon heute viel Erfolg und alles Gute.

Auch im Bereich Bildung steht unserer Gemeinde ein wich-
tiger Schritt bevor. Nach intensiver Planung beginnt im 
Sommer endlich der Umbau unserer Schule. Während der 
Ferien werden die KITA, der Kindergarten und Teile der 
Schule modernisiert und an die Anforderungen der Zukunft 
angepasst. Zusätzlich entsteht auf der Nordseite ein neuer 
Bereich für Musikschule und Musikverein.

Mit dem Bildungscampus schaffen wir moderne Räum-
lichkeiten für unsere Kinder und Vereine. Dabei war es uns 
wichtig, die Räume so zu gestalten, dass sie von mehreren 
Nutzergruppen flexibel verwendet werden können. Gleich-
zeitig werden zahlreiche technische Maßnahmen umgesetzt, 
um Sicherheit und Funktionalität auf den neuesten Stand zu 
bringen.
Ein Projekt dieser Größenordnung wäre ohne die Unterstüt-
zung des Landes Kärnten sowie Fördermittel aus EU-Pro-
grammen wie LEADER und ORE nicht möglich. Insgesamt 
stehen für dieses Vorhaben Fördermittel von über zwei Mil-
lionen Euro zur Verfügung. Dafür sind wir sehr dankbar. 
Unser Ziel bleibt es, verantwortungsvoll mit den verfüg-
baren Mitteln umzugehen und einen nachhaltigen Mehrwert 
für kommende Generationen zu schaffen.
An dieser Stelle möchte ich auch darauf hinweisen, dass in 
unserer KITA derzeit noch freie Plätze verfügbar sind.

Die Auswirkungen der zahlreichen Rohrbrüche des ver-
gangenen Winters sind auf manchen Straßen noch sichtbar. 
Viele Bürgerinnen und Bürger fragen verständlicherweise 
nach den Asphaltierungsarbeiten. Diese werden jedoch erst 
nach der Verlegung der neuen Wasserleitungen und der 
Breitbandinfrastruktur durchgeführt, damit Mehrfachauf-
grabungen vermieden werden können.
Die Vorbereitungen für den Breitbandausbau laufen bereits 
auf Hochtouren. Mit den Grabungsarbeiten rechnen wir im 
Herbst. Die Firma FASERPOWER wurde mit der Planung 
der Hausanschlüsse beauftragt. Wer bisher noch keinen An-
trag gestellt hat, kann dies weiterhin online über Kelag/BIK 
oder direkt bei der Gemeinde erledigen.

Ein weiteres Jubiläum steht vor der Tür: 30 Jahre Straßen-
fest. Dieses Fest hat sich in den vergangenen Jahrzehnten zu 
einem wichtigen Bestandteil unseres Gemeindelebens ent-
wickelt. Es zeigt eindrucksvoll, was möglich ist, wenn viele 
Menschen gemeinsam anpacken. Mein herzlicher Dank gilt 
allen Vereinen, Helferinnen und Helfern sowie besonders 
dem Straßenfestkomitee unter der Leitung von Markus und 
Christoph Baumgartner für ihren großen Einsatz.

Nicht vergessen möchte ich unsere Gemeindebetreuerin 
Silvia Fellner. Gemeinsam mit zahlreichen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern begleitet und unterstützt sie seit 
vielen Jahren ältere Menschen in Reichenfels, Bad St. Le-
onhard, Preitenegg und Frantschach-St. Gertraud. Dieses 
Angebot ist ein wertvoller Beitrag für das soziale Miteinan-
der in unserer Region. Wer Unterstützung benötigt oder je-
manden kennt, der Hilfe braucht, kann sich jederzeit an Frau 
Fellner oder an die Gemeinde wenden.

Zum Abschluss wünsche ich Ihnen allen eine schöne und 
erholsame Sommerzeit. Genießen Sie die Urlaubstage, ver-
bringen Sie Zeit mit Ihren Familien und tanken Sie neue 
Kraft. Ich freue mich schon jetzt darauf, im Herbst gemein-
sam mit unseren Kindern den nächsten Abschnitt unseres 
Bildungscampus zu erleben.

Ihr Bürgermeister
Manfred Führer

Die Malerprofis - Qualität vom Fach- 
betrieb! Innen- & Außenanstriche, Fassa- 
denstriche, Holzschutz, div. Sanierungen 
inkl. Gerüst. Gratis Beratung - gleich anrufen!

Tel. 0688/64 36 10 71
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Neues aus dem Standesamt
Geburten:
26.03.2026	 Emil Ochensberger, Sommerau 62

Ohne Ihre schriftliche Zustimmung ist es uns aufgrund der 
Datenschutzgrundverordnung nicht erlaubt, persönliche Da-
ten zu Geburten und Eheschließungen zu veröffentlichen.

Freibad Reichenfels 
Öffnungszeiten:
im Juni: Mo – Fr: 13:00 – 19:00 Uhr, 
Sa & So: 10:00 – 19:00 Uhr
ab Juli: Mo – So: 10:00 – 19:00 Uhr

Telefonnummer Freibad: 0664/75102911

Badetarife für die Saison 2026 Besucherkarte 
Erwachsene		  ganztägig	 € 4,00
			   ab 14.00 Uhr	 € 3,50
Kinder (6 - 15 Jahre)	 ganztägig	 € 2,50
			   ab 14.00 Uhr	 € 2,00
Abendkarte 		  ab 17.00 Uhr	 € 2,50
Schülergruppen mit Aufsicht
ab 10 Personen / pro Schüler 		  € 1,50
Saisonkarten
Erwachsene				    € 55,00
Kinder					     € 35,00
Ermäßigung mit Raiffeisen Sumiskarte	 € 30,00
Senioren				    € 40,00
Jugendliche (16 – 18 Jahre)		  € 40,00
Alle Preise inkl. 13 % Mehrwertsteuer!
Saisonkarten verlieren mit 31. August 2026 ihre Gültigkeit!

Das Bad Cafe ist während der Badesaison täglich geöffnet.
Kontakt:
Jörg & Brigitte Greilberger
Tel: 0664/5403716 

n Mitteilungen aus dem Gemeindeamt

Hinweis: 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 31. August 2026
Beiträge sind an die Marktgemeinde Reichenfels Tel. 04359/2221, 
e-Mail: reichenfels@ktn.gde.at zu richten.

IMPRESSUM: 
Herausgeber: Marktgemeinde Reichenfels; 
für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Manfred Führer; 
Verlag, Anzeigen und Druck: Santicum Medien GmbH, 
Kasmanhuberstraße 2, 9500 Villach, Tel. 04242/30795

Rasenmähen und Ruhezeiten
Wann das Rasenmähen oder andere mit großer Lautstärke ver-
bundene Tätigkeiten erlaubt sind, kann als Angelegenheit der 
örtlichen Sicherheitspolizei von Gemeinden geregelt werden. 
Diese können, müssen aber nicht, diesbezügliche ortspolizei-
liche Verordnungen erlassen und die Nichtbefolgung der Vor-
schriften als Verwaltungsübertretung erklären.
Dementsprechend sind die Rasenmähzeiten und die Ruhe-
zeiten in vielen Gemeinden durch Verordnung geregelt. In 
manchen Gemeinden wiederrum bestehen keine rechtlichen 
Regelungen, sondern bloße Empfehlungen an die Gemeinde-
bürgerinnen/Gemeindebürger, die keine rechtliche Wirkung 
haben.

Aber Achtung!
Auch in Gemeinden, die keine Verordnung erlassen haben, 
darf nicht zu jeder Tages- und Nachtzeit Rasen gemäht wer-
den. Durch die Landesgesetzgebung oder auch im Privatrecht 
(ABGB) gibt es Möglichkeiten sich gegen übermäßigen Lärm 
zu wehren.
Die Marktgemeinde Reichenfels hat keine ortspolizeiliche 
Verordnung, durch die das Rasenmähen oder andere mit groß-
er Lautstärke verbundene Tätigkeiten geregelt wird.

Seitens der Marktgemeinde Reichenfels empfohlene Zeiten 
für solche mit Lärm verbundene Tätigkeiten sind:
• �werktags von 8:00 - 12:00 Uhr und von 13:00 - 19:00 Uhr
• �Jedenfalls verboten sind solche mit Lärm verbundenen Tä-

tigkeiten in der Nachtruhezeit und an Sonn- und Feiertagen!
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n �Die Pflegenahversorgung - Ein KOSTENFREIES Angebot der Gemeinde Reichenfels
Die Gemeinde Reichenfels bietet in Zusammenarbeit mit 
dem Land Kärnten, dem Sozialhilfeverband Wolfsberg und 
der Bezirkshauptmannschaft ein kostenfreies Service an, 
welches sich an ältere Menschen und betreuende Ange-
hörige richtet.  

In der Gemeinde Reichenfels steht Ihnen Frau Silvia FELL-
NER als Pflegenahversorgerin mit Rat und Tat zur Seite. 

Geboten wird:
• �Information und Beratung zu Angeboten im Gesundheits-, 

Pflege- und Sozialbereich sowie
• �Hilfestellung
	 - �bei Antragsstellungen (Pflegegeld, Pension,  

Heilbehelfe etc.)
	 - �bei der Organisation des Betreuungsalltages –  

insbesondere bei der Inanspruchnahme  
mehrerer Leistungsangebote

	 - �bei der Inanspruchnahme von Entlastungsangeboten 
(Kurzzeitpflege, finanzielle Förderung der 
 Ersatzpflege, Pflegegeldförderung etc.)

	 - �bei der Koordination von Hol- und Bringdiensten

Die Servicierung erfolgt – je nach Wunsch – telefonisch, 
im häuslichen Umfeld oder im Gemeindeamt.
Wir freuen uns, Sie unterstützen zu dürfen! 

Ehrenamt
Engagement und Ehrenamt sind wichtige Werte unseres 
Zusammenlebens. Alle, die sich ehrenamtlich für unser 
Gemeinwohl einsetzen, leisten einen großen Beitrag für 
das Miteinander der Menschen und Generationen in der 
Gemeinde! Wenn auch Sie sich ehrenamtlich engagieren 
möchten, nehmen Sie bitte mit Ihrer Pflegenahversorgerin 
Frau Silvia FELLNER Kontakt auf.  

Ihr soziales Engagement wird seitens des Landes Kärnten – 
wie folgt – gefördert:
• �Übernahme der Prämie für Haft- und Unfallversicherung
• �Basisschulung zur Ausübung Ihrer ehrenamtlichen Tätig-

keit
• �Refundierung des amtlichen Kilometergeldes für Fahrten 

im Zuge des Ehrenamtes
• Anerkennungskultur

Die Aufgaben der ehrenamtlichen Tätigkeiten umfassen: 
Besuchsdienste, Einkaufsfahrten, Arztbesuche, Friedhofs- 
und Pflegeheimbesuche, Karten spielen, Sparziergänge etc. 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!
Ihre Pflegenahversorgerin – Community Nurse  
Silvia FELLNER Kontakt: 
T: 0664 51 80 810, E: silvia.fellner@shv-wolfsberg.at
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Für die Menschen im Lavanttal. Menschlich. Erfahren. Respektvoll.

RAUM FÜR ABSCHIED.
ZEIT FÜR ERINNERUNGEN.

WWW.BESTATTUNG-WOLFSBERG.AT

n �Mikrozensus: Die kleine Volkszählung 
zeigt, wie Österreich lebt

Der Mikrozensus ist eine 
Haushaltsbefragung von Sta-
tistik Austria, die seit 1968 
vierteljährlich durchgeführt wird. Pro Quartal werden rund 
22 500 Haushalte zufällig ausgewählt und insgesamt 5-mal 
im Abstand von jeweils 13 Wochen befragt, damit Verände-
rungen im Jahresverlauf sichtbar werden. Die Teilnahme ist 
gesetzlich verpflichtend. Wer nach mehrmaliger Aufforde-
rung nicht antwortet, riskiert eine Verwaltungsstrafe.

Wie läuft die Haushaltserhebung ab?
Pro Quartal werden österreichweit rund 22 500 Haushalte 
zufällig aus dem Zentralen Melderegister ausgewählt. Die 
Befragung beginnt mit einem RSb-Schreiben, das die be-
troffenen Haushalte über ihre Teilnahme informiert und alle 
notwendigen Kontaktdaten zur Terminvereinbarung enthält. 
Es werden Fragen zur Wohnung bzw. Haus sowie zu allen 
dort wohnhaften Personen gestellt. Die erste Befragung fin-
det in der Regel vor Ort statt – vorzugsweise im Wohnraum 
der Auskunftspflichtigen, um rasch etwaige Unterlagen he-
ranziehen zu können. Falls dies nicht gewollt ist, kann der 
Haushalt auch einen Ort vorschlagen.

Was ist der Mikrozensus und warum ist er so wichtig?
Ziel dieser Haushaltsbefragung ist es, kontinuierlich aktu-
elle und international vergleichbare Daten zur Bevölkerung, 
Erwerbstätigkeit, Bildung und Wohnsituation zu erheben. 
Damit liefert der Mikrozensus nicht nur zentrale Grundla-
gen für politische Entscheidungen, sondern auch für wirt-
schaftliche Indikatoren wie den Verbraucherpreisindex oder 
die Inflationsrate.

Besteht eine gesetzliche Pflicht zur Teilnahme?
Ja. Der Mikrozensus ist eine Haushaltsbefragung von Sta-
tistik Austria mit gesetzlicher Auskunftspflicht. Diese er-
gibt sich aus dem Bundesstatistikgesetz 2000 sowie der Er-
werbs- und Wohnungsstatistikverordnung. Alle volljährigen 
Mitglieder eines betroffenen Haushalts sind verpflichtet, 
Auskunft zu geben. Für minderjährige Personen muss die 
gesetzliche Vertretung die Fragen beantworten. Jugendliche 
ab 15 Jahren dürfen aber selbst antworten. Sollte ein Haus-
haltsmitglied nicht verfügbar sein, kann eine andere volljäh-
rige Person aus demselben Haushalt beauftragt werden, die 
Fragen zu beantworten.

Was passiert, wenn jemand nicht teilnimmt?
Wird die Befragung nicht innerhalb von fünf Wochen nach 
der sogenannten Referenzwoche (Woche, über die Auskunft 
zu erteilen ist) beantwortet, informiert Statistik Austria die 
zuständige Bezirksverwaltungsbehörde. Diese leitet in der 
Regel ein Verwaltungsstrafverfahren ein. Die konkreten 
Strafhöhen werden von der zuständigen Bezirkshauptmann-
schaft oder in Wien vom Magistrat festgesetzt. Statistik 
Austria selbst hat auf die Strafbemessung keinen Einfluss.

Wie sicher sind die erhobenen Daten?
Statistik Austria unterliegt strengen Datenschutzrichtlinien. 
Die Erhebungsdaten werden getrennt von personenbezo-
genen Informationen gespeichert. Nach Abschluss aller fünf 
Befragungswellen werden Name und Adresse gelöscht, die 
Daten pseudonymisiert und nur in aggregierter Form wei-
terverarbeitet. 

Wo gibt es weitere Informationen?
https://www.statistik.at/mikrozensus, erhebungsinfrastruk-
tur@statistik.gv.at, +43 1 711 28-8338 
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n �Jubilarehrungen
Auch in den vergangenen Monaten konnten wieder zahl-
reiche Reichenfelserinnen und Reichenfelser ihren 70. bzw. 
80. Geburtstag feiern. Der Familien- und Sozialausschuss 
nahm dies zum Anlass, den Jubilarinnen und Jubilaren die be-
sten Glückwünsche der Marktgemeinde Reichenfels zu über-
bringen. Viele Jubilare konnten dabei vom Familien- und So-
zialausschuss wieder persönlich besucht und ge-ehrt werden:

Den 70. Geburtstag feierten:
Februar 2026: 	 Herbert Baumgartner
März 2026:	 Marianne Bojer
April 2026:	� Franz Sattler, Florian Neuhäusel,  

Christa Eichwalder
Mai 2026:	 Magdalena Karner

Den 80. Geburtstag feierten:
Februar 2026:	 Josef Baumgartner
Mai 2026:	 Clothilde Gugl

Die Besuche standen ganz im Zeichen der Wertschätzung und 
boten Gelegenheit für persönliche Gespräche, schöne Erinne-
rungen und einen gemütlichen Austausch. Dabei wurde einmal 
mehr deutlich, wie vielfältig die Lebenswege und Erfahrungen 
unserer Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger sind. Der 
Familien- und Sozialausschuss bedankt sich nochmals herz-
lich für die freundliche Aufnahme, die netten Begegnungen 
und Gespräche und wünscht allen Jubilarinnen und Jubilaren 
weiterhin viel Gesundheit, Lebensfreude, Glück und noch viele 
schöne Jahre im Kreise ihrer Familien und Freunde.

Wolfgang Raninger

Herbert Baumgartner (70)

Magdalena Karner (70)

Josef Baumgartner (80)

Marianne Bojer (70)

Christa Eichwalder (70)

Clothilde Gugl (80)

  Unser Aufgabenbereich
n Kaminsanierung
n Edelstahlkaminanlagen
n Kaminservice und Kleinreparaturen

  Unsere Stärken
n Langjährige Erfahrung in Kaminsanierungen
n Prompte fachgerechte Bauausführung
n Ihr Know-how Berater für alle Kaminprobleme

Büro: 8753 Fohnsdorf • Ankerweg 4-6 • Tel.: 03573 | 34 433 oder 0676 | 844 744 400
office@kaminbaugmbh.at • www.kaminbaugmbh.at

Mehr Sicherheit

Mehr Energieersparnis

Geringere

Sanierungskosten

durch rechtzeitiges

Sanieren
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n �Volksschule Reichenfels
Waldtag 
Am 27. Mai luden die Funktionäre des Hegeringes Reichen-
fels zum schon bewährten Walderlebnistag in den Zang-
ger-Wald. Unter der Leitung von Hannes Mostögl und Franz 
Kühweidler sowie Bernhard Urbani, Fabian Sturm, Andreas 
Pichler und Martin Steinkellner wurde den Kindern wieder 
ein umfangreiches Programm mit drei Stationen geboten. 
Höhepunkt des Tages war die Gestaltung eines Insekten-
hotels für unseren Schulgarten, welches im Anschluss dort 
aufgestellt wurde.Neben einer ausgezeichneten Jagdjause 
erhielten alle Kinder einen von Hannes Mostögl gefertig-
ten Anhänger. Auch der AWV Lavanttal sponserte gefüllte 
Stoffsackerl.
Wir sagen allen Jägern und dem Grundbesitzer ein herz-
liches Dankeschön für den wunderschönen Tag!

Mittelfeld positionieren. Die Kinder mussten aus 2000 Ka-
pla Steinen (kleine Holzblöcke) zu einem vorgegebenen 
Thema mit viel Geschick, Kreativität und tollen Ideen 
beeindruckende Bauwerke gestalten. Wir sind sehr stolz 
auf die großartige Leistung unserer Teilnehmerinnen und  
Teilnehmer.

Safety Olympiade 11.05.2026
Die Safety-Tour 
(Kinder-Sicher-
heitsolympiade) 
ist ein vom Ös-
t e r r e i c h i s c h e n 
Zivilschutzver-
band organisierter 
Teamwettbewerb 
für Volksschüler 
der 3. und 4. Schulstufe. Spielerisch lernen Kinder hier den 
Selbst- und Zivilschutz sowie richtiges Verhalten in Notsi-
tuationen, um für Gefahren gewappnet zu sein. Die 4.Klas-
se hat sich engagiert vorbereitet und beim Wettbewerb ihr 
Bestes gegeben – sowohl bei den praktischen Aufgaben als 
auch bei den Quizfragen. Am Ende erreichten sie den 10. 
Platz. Besonders erfreulich waren das schöne Wetter und die 
großartige Unterstützung der Eltern, die motiviert, organi-
siert und angefeuert haben.
Wir sind sehr stolz auf unsere Schülerinnen und Schüler. 
Mit viel Einsatz, Teamgeist und Verantwortungsbewusst-
sein haben sie unsere Schule hervorragend vertreten. Wich-
tiger als die Platzierung sind die gesammelten Erfahrungen, 
das gemeinsame Lernen und der Zusammenhalt. Herzlichen 
Glückwunsch an das gesamte Team!

Müllsammelaktion „Sauberes Reichenfels“
Bei der Müllsammelaktion der Gemeinde Reichenfels war 
die VS Reichenfels fleißig unterwegs und sammelte herum-
liegenden Müll. Als Belohnung verteilte Vizebürgermeister 
Herr Peter Pletz Brezen und Getränke an die Kinder. 
Dankeschön!

Erstkommunion in Reichenfels
Die Erstkommunion 2026 stand heuer unter dem schönen 
Thema „Jesus, unsere Sonne“. Insgesamt 13 Kinder – zehn 
Kinder aus der Pfarre Reichenfels und drei Kinder aus der 
Pfarre St. Peter – empfingen erstmals das Sakrament der 
Eucharistie und damit die Heilige Kommunion. In einer fei-
erlichen und berührenden Messe wurde deutlich, wie sehr 
dieses Fest nicht nur die Kinder und ihre Familien, sondern 
die ganze Pfarrgemeinde bewegt hat. Mit großer Freude, 
Liedern, Gebeten und festlichem Schmuck wurde dieser 
besondere Tag gemeinsam gefeiert. Ein herzliches Danke-
schön gilt allen, die zur Gestaltung und Vorbereitung dieses 
Festes beigetragen haben: den Eltern, der Religionslehrerin, 
den Musikerinnen und SängerInnen sowie allen Helferinnen 
und Helfern im Hintergrund. Möge die Freude dieses Tages 
die Erstkommunionkinder weiterhin begleiten und Jesus, 
unsere Sonne, ihren Lebensweg erhellen.

Tolle Leistung der 3. Klasse 
beim Kapla-Bauwettbewerb!
Beim diesjährigen Kapla-Bauwettbewerb war auch die 3. 
Klasse mit zwei motivierten Teams vertreten. Von insge-
samt 10 Teams konnten sich unsere Mannschaften im guten  
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n �News aus der Musikschule Reichenfels
Ausgezeichnete Musikschüler
Der Landeswettbewerb „prima 
la musica“ bietet seit vielen 
Jahren eine einzigartige Platt-
form, auf der musikalische Ta-
lente ihr Können zeigen, sich 
weiterentwickeln und wert-
volle Erfahrungen sammeln 
können. Von den rund 13500 
Schülerinnen und Schülern 
der Musikschulen des Lan-
des Kärnten stellten sich 360 der Fachkundigen Jury in der 
Carinthischen Musikakademie in Ossiach. Die Musikschule 
Oberes Lavanttal war mit Reichenfelser Beteiligung sehr er-
folgreich. David Staubmann (Tenorhorn) und seine Kollegen 
Arthur Tripolt (Trompete), Jeremias Schiener (Trompete) und 
Maximilian Pongratz (Tuba) traten in der Altersgruppe B (Al-
tersdurchschnitt bis 9 Jahre) an und überzeugte das Publikum 
mit einem beeindruckenden Auftritt. Die Jury belohnte die 
großartige Leistung der „Lavanttaler Brass Bande“ mit einem 
1. Preis mit Auszeichnung!  Die jungen Musiker konnten sich 
auch für den Landeswettbewerb „Musik in kleinen Gruppen“, 
ausgetragen vom Kärntner Blasmusikverband, qualifizieren. 
Dort erspielten sie die dritthöchste Punktezahl von 11 teilneh-
menden Gruppen in ihrer Altersklasse. Das Ensemble wurde 
von Otmar Lichtenegger, mit Unterstützung von Georg Gug-
genberger, geleitet. Wir sind sehr stolz auf unseren musika-
lischen Nachwuchs und gratulieren recht herzlich!

Konzert der Musikschule Reichenfels
Beim Konzert im Veranstaltungszentrum konnten sich die 
Besucher von der musikalischen Vielfalt der Reichenfelser 
Musikschule überzeugen. Mit Spaß und Freude am Musi-
zieren begeisterten die jungen Talente das Publikum. Ne-
ben zahlreichen Instrumentaldarbietungen hatten auch die 
jüngsten MusikerInnen vom elementaren Musizieren im 
Kindergarten ihren großen Auftritt.
Vizebürgermeister Peter Pletz lobte bei seinen Grußworten 
die hervorragenden Leistungen der MusikschülerInnen und 
dankte den MusikpädagogInnen für ihre großartige Arbeit.
Wir freuen uns schon sehr auf die neuen Räumlichkeiten für 
unsere Musikschülerinnen und Musikschüler und bedanken 
uns sehr herzlich bei der Marktgemeinde Reichenfels für die 
Umsetzung des Bauprojektes Musikschule, Volksschule und 
Kindergarten. 

Otmar Lichtenegger

EEXXPPLLOORREE  ––  WWOORRKK  ––  GGRROOWW::    
IINNTTEERRNNAATTIIOONNAALLEE  EERRFFAAHHRRUUNNGG  FFÜÜRR  HHAAGGEE--LLEEHHRRLLIINNGG  IINN  PPOORRTTUUGGAALL 

Im Rahmen des internationalen Erasmus+-
Projekts durfte unser Lehrling René wert-
volle internationale Berufspraxis in Portugal 
sammeln.
Gemeinsam mit weiteren Austauschsschü-
lern der Landesberufsschule Eibiswald 
verbrachte er zwei spannende Wochen in 
Viana do Castelo im Norden Portugals. Dort 
arbeitete René bei HOWA Europe Portugal 
und nahm gleichzeitig an verschiedenen 
Aktivitäten der Escola Secundária de Mon-
serrate teil.
Während dieser Zeit erhielt er wertvolle 
Einblicke in internationale Arbeitsabläufe, 
moderne Fertigungsprozesse und den Be-
rufsalltag in Portugal. Besonders interes-
sant war für ihn der direkte Vergleich zwi-
schen der Arbeitsweise in Österreich und 
Portugal. Neben der fachlichen Praxis kam 
auch das kulturelle Erlebnis nicht zu kurz. 
René lernte den portugiesischen Lebensstil 
kennen, knüpfte neue internationale Kon-

takte und probierte mit der traditionellen 
Francesinha auch eine bekannte portugie-
sische Spezialität. Gemeinsame Aktivitäten 
wie ein Fußballspiel oder ein Wandertag im 
Naturpark rundeten den Aufenthalt ab.
Mit vielen neuen Eindrücken und wertvol-
len Erfahrungen blickt René auf eine unver-
gessliche Zeit zurück.
Das Erasmus+-Projekt ermöglichte den Ju-
gendlichen nicht nur wertvolle berufliche 
Erfahrungen, sondern stärkte auch persön-
liche Kompetenzen wie Selbstständigkeit, 
Teamfähigkeit und Offenheit gegenüber 
anderen Kulturen.

Internationale Projekte wie Erasmus+ zeigen 
dabei, wie vielseitig und zukunftsorientiert 
eine moderne Lehrausbildung sein kann.

DU INTERESSIERST DICH FÜR EINE LEHRE 
BEI HAGE? 
Dann werde Teil unseres Teams und arbei-
te an spannenden Projekten – regional und 
international. 
www.hage.at

2. Reihe, 2. v.li. HAGE Lehrling René Steinkellner

René Steinkellner bei HOWA Europe Portugal
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n �Veranstaltungsvorschau des  
Familien- und Sportausschusses

Auch in den kommenden Monaten warten wieder at-
traktive Angebote für Familien und alle Bewegungs-
begeisterten. 

Vorbehaltlich etwaiger Änderungen möchte der Fami-
lien- und Sportausschuss über nachstehend geplante 
Veranstaltungen informieren:
Am 1. August 2026 steht das Freibad Reichenfels 
ganz im Zeichen von Spiel, Spaß und Bewegung. 
Gemeinsam mit dem ehemaligen Juniorennationalka-
derschwimmer Andreas Preiml findet ein abwechs-
lungsreicher Schwimmspaßtag von 14:00 Uhr bis 
17:00 statt, bei dem Kinder und Familien einen erleb-
nisreichen Tag im Wasser verbringen können. Anmel-
dungen und Informationen zum Schwimmspaßtag sind 
auf www.schwimmspasstage.at  möglich bzw. ersicht-
lich. Ein besonderer Anlass ist dabei das 60-jährige 
Bestehen des Freibades Reichenfels, das heuer gefei-
ert wird. Aus diesem Grund ist der Eintritt ins Freibad 
an diesem Tag kostenlos.

Bereits jetzt möchten wir auch auf den 8. Reichenfel-
ser Familienradtag am 5. September 2026 aufmerk-
sam machen. Die beliebte Veranstaltung bietet wieder 
Gelegenheit, gemeinsam aktiv zu sein, die schöne 
Landschaft rund um Reichenfels zu erkunden und ei-
nige gesellige Stunden bei einem Grillnachmittag bei 
Bistro & Shop Jana Poinsitt zu verbringen.

Der Familien- und Sozialausschuss freut sich auf zahl-
reiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer und lädt alle 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger herzlich 
zur Teilnahme ein.

Nähere Informationen zu beiden Veranstaltungen fol-
gen, evtl. Terminänderungen werden auf der Gemein-
dehomepage und über die sozialen Medien rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Wolfgang Raninger

n �Muttertagsfeier 2026 – Ein herzliches  
Dankeschön an unsere Mütter

Am Sonntag, dem 3. Mai 2026, lud der Familien- und Sozi-
alausschuss zur traditionellen Muttertagsfeier ins Veranstal-
tungszentrum Reichenfels ein. Der große Saal war bis auf 
den letzten Platz gefüllt, und mehr als 100 Mütter folgten 
der Einladung zu diesem besonderen Nachmittag.
Die Begrüßung der zahlreichen Gäste erfolgte diesmal 
durch Ausschussmitglied Giselinde Seidlinger, da Aus-
schussobmann Wolfgang Raninger aufgrund eines Ausland-
saufenthaltes verhindert war. Als Ehrengäste konnten Bür-
germeister Manfred Führer, Vizebürgermeister Peter Pletz 
sowie Vizebürgermeisterin und Ausschussmitglied Christa 
Taferner herzlich willkommen geheißen werden.
In ihrer Begrüßung stellte Giselinde Seidlinger die wichtige 
Rolle der Mütter in Familie und Gesellschaft in den Mittel-
punkt und sprach ihnen Dank und Anerkennung für ihren 
unermüdlichen Einsatz aus.

Für den Höhepunkt des Nachmittags sorgten aber die vie-
len Kindergartenkinder, die mit einem liebevoll gestalteten 
Programm die Herzen der anwesenden Mütter erfreuten. 
Mit ihren Liedern, Gedichten und Darbietungen brachten 
sie ihre Wertschätzung auf besonders berührende Weise 
zum Ausdruck und erhielten dafür großen Applaus. Ein be-
sonderer Dank gilt der Kindergartenleiterin Monika Mül-
ler-Pogatetz sowie den Kindergartenpädagoginnen für die 
sorgfältige Vorbereitung und Einstudierung des gelungenen 
Programms.
Als Zeichen des Dankes und der Anerkennung wurde im 
Anschluss jeder Mutter eine Blume als kleine Aufmerksam-
keit seitens der Gemeinde überreicht. 
Für die ausgezeichnete Bewirtung sorgte das Team von 
Eva‘s Cafe, das die Gäste in bewährter Manier mit Kaffee 
und köstlichen Mehlspeisen verwöhnte. In gemütlicher At-
mosphäre blieb anschließend ausreichend Zeit für viele net-
te Gespräche und geselliges Beisammensein.
Die Muttertagsfeier 2026 war einmal mehr ein gelungenes 
Zeichen der Wertschätzung für die Mütter unserer Gemein-
de und wird den Besucherinnen sicherlich noch lange in 
schöner Erinnerung bleiben.
Der Ausschuss für Familie, Jugend, Gesundheit, Soziales 
und Sport bedankt sich bei allen Mitwirkenden, Helferinnen 
und Helfern sowie bei den Kindergartenkindern für ihren 
Beitrag zum Gelingen dieser schönen Feier. Ein besonderer 
Dank gilt natürlich allen Müttern, die durch ihr Kommen 
am meisten zu einem gelungenem Nachmittag beigetragen 
haben.

Wolfgang Raninger

 

Mühlgangweg 1
9400 Wolfsberg

Telefon (04352) 2842-35
www.schatz-boeden.at

Riesige Auswahl an Böden, Vorhängen, Läufern uvm. bei uns im Geschäft!

G
es
m
bH

Innenbes
chattung

en
I

n

n

e

n

b

e

s

c

h

a

t

t

u

n

g

e

n

  
Innenbeschattungen 

Vorhäng
e

V

o

r

h

ä

n

g

e

Vorhänge

RaffstoreR

a

f

f

s

t

o

r

eRaffstore

Öffnungszeiten: Montag - Freitag von 8:30 bis 16:00 UhrÖffnungszeiten: Montag - Freitag von 8:30 bis 16:00 UhrÖffnungszeiten: Montag - Freitag von 8:30 bis 16:00 Uhr



weinberger-holz gmbh · Österreich
Werk Kärnten · 9463 Reichenfels · 04359.2228-0

Werk Salzburg · 5441 Abtenau · 06243.44050-0
www.weinberger-holz.at

REICHENFELS 
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Schön, dass 
wir hier zu Hause sind.
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n �Marienandacht
Im Monat Mai, der in der katho-
lischen Kirche auch als Marien-
monat bezeichnet wird, werden 
vielerorts Maiandachten gefei-
ert. In der Pfarre Reichenfels lud 
Pfarrer Nirmal am Abend des 1. 
Mai zu einer Andacht vor der 
Mariensäule am Platz vor dem 
Gasthaus Hirschenwirt ein, der 
man auch zahlreich gefolgt ist.

Frau Elisabeth Wechselberger 
und Frau Maria Weinberger be-
reiteten dafür spirituelle Texte 
vor und trugen diese auch vor. 
Musikalisch wurde die Andacht 
in feinster Weise vom Kirchen-
chor sowie vom Trompetenso-
listen Johann Emanuel Reiter 
umrahmt.

Am Ende, nach den Dankesworten von Pfarrer Nirmal, lud 
dieser gemeinsam mit Bürgermeister Manfred Führer alle 
Mitwirkenden zu einem Getränk und Kärntner Reindling 
in das Gasthaus Hirschenwirt ein. Bei Musik, Gesang und 
guter Laune verbrachte man dort noch einige gesellige Stun-
den. Emanuel Reiter und seine Musikanten sowie Simone 
Staubmann mit ihrer „Volta Musi“ spielten Pfarrer Nirmal 

anlässlich seines unmittelbar bevorstehenden Geburtstags 
ein Ständchen auf, worüber er sich sehr freute.
Eine stimmungsvolle Feier für alle Beteiligten – verbunden 
mit einem auch großen Dankeschön an Frau Inge Baum-
gartner vom Gasthaus Hirschenwirt für die liebevolle Be-
treuung und die schmuckvolle Gestaltung der Mariensäule. 
Franz Karner

Mit der Kelag wird aus einer Idee ein Projekt – 
dank Beratung, die MEHR kann.

WIR BEGLEITEN SIE SCHRITT FÜR SCHRITT:

Individuelle Beratung verständlich und unabhängig
Planung & Umsetzung mit erfahrenen Partnerbetrieben
Förderungen optimal nutzen

JETZT 
PERSÖNLICH 
BERATEN 
LASSEN.

Der erste Schritt  
zu Ihrer Wärmepumpe: 
kelag.at/wp-beratung

zusätzliche
Bundes-

& Landes- 
förderung

bis zu
2.000 €
KELAG-

PRÄMIEN
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DEINE ZUKUNFT.
DEIN KONTO.

WIR MACHT’S MÖGLICH.

Gratis Jugend- oder Studentenkonto 
eröffnen und JBL Kopfhörer holen.

n �Wallfahrt Hirschegg
Am Christi-Himmelfahrtstag, dem 14. Mai, hat die Pfarre St. 
Peter wieder die seit über 300 Jahren ohne Unterbrechung 
bestehende Fußwallfahrt nach Hirschegg begangen. Trotz 
des bereits am Vortag angekündigten schlechten Wetters 
mit Regen und sogar Schneefall in höheren Lagen gestalte-
te sich der Vormittag zwar kühl, aber noch trocken, sodass 
Pfarrer Nirmal die Almmesse im Freien beim Petereralm-
hüttenkreuz zelebrieren konnte. Das angekündigte schlechte 
Wetter, das aufgrund der mittlerweile langen Trockenperio-
de in unserer Region eigentlich mehr als willkommen ist, 
hat jedoch den einen oder anderen diesmal von der Teil-
nahme an der Messe und auch an der Wallfahrt abgehalten. 
Trotz manch kalter Hände – auch jener des Pfarrers – haben 
44 Personen die Almmesse mitgefeiert. 

Ein harter Kern von 18 Wallfahrern machte sich anschlie-
ßend unter der Führung von Johannes Mostögl und Sieg-
fried Rieger, die auch als Vorbeter fungierten, auf den Weg 
über die Alm. Abgesehen von ein paar kurzen Regentropfen 
und einigen Schneeflocken kam die Gruppe einigermaßen 
trocken bis zur Raststation bei der Bartholomäuskirche auf 
der Hirschegger Alm. Ab dem Pongratzwirt begann es dann 
bereits stark zu regnen. 

Ein großes Dankeschön gilt der Pfarre Hirschegg, allen vo-
ran Kaplan Ioan Ioja mit seinen Gehilfen sowie der Ortsmu-
sikkapelle Hirschegg, die trotz des Regens die Wallfahrer am 
Ortsrand in Empfang nahmen und sie zur anschließenden, 

vom Kaplan zelebrierten Maiandacht in die Kirche gelei-
teten. Im Anschluss an die Andacht konnten sich die doch 
etwas durchnässten Wallfahrer in der warmen Gaststube des 
Dorfcafés Riedl wieder aufwärmen; auch für das leibliche 
Wohl war dort bestens gesorgt. Die Pest auch als „Schwar-
zer Tod“ bekannt war einst der Ursprung dieser Fußwall-
fahrt nach Hirschegg. In Zukunft wird man, wenn sich das 
Klima weiter so verändert, bei den Wallfahrten wohl immer 
öfter um Regen beten müssen! 

Franz Karner
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n �Klangvoller Start in den Frühling
Die eher ruhigen Wintermonate nutzten die Mitglieder des 
Musikvereins (MV) Reichenfels für zahlreiche Proben: 
Denn neben dem Frühjahrskonzert stand heuer auch wie-
der die Teilnahme an der Konzertwertung an. In der Stufe 
B ging der Verein als Sieger mit der höchsten Punktezahl 
hervor.

Voller Saal beim Konzert
Am Wochenende nach Ostern lud der Musikverein zum 
Frühjahrskonzert in das örtliche Veranstaltungszentrum. 
Am Samstag und Sonntag begaben sich die 46 Mitglieder 
mit Kapellmeister Georg Bojer und zahlreichen Zuhörern 
auf eine Schiffsfahrt um die ganze Welt: 

Moderation mit zahlreichen „Logbuch-Einträgen“ der Crew 
wurde das Konzert stimmungsvoll abgerundet.
Als Ehrengäste konnten Vizebürgermeisterin Christa Ta-
ferner und Bezirkskapellmeister-Stellvertreter Otmar Lich-
tenegger seitens des Kärntner Blasmusikverbandes (KBV) 
begrüßt werden. Außerdem waren zahlreiche Abordnungen 
von befreundeten Kapellen und örtlichen Vereinen zu Gast. 
Im Zuge der Ehrungen am ersten Konzertabend wurden 
Christina Steinkellner und Hubert Steinkellner senior für ih-
ren 15-jährigen Verdienst um die Blasmusik geehrt.

Punktesieger in der Wertung
Zwei Wochen nach dem Konzert stellte sich der Musikver-
ein einer Jury: Am 26. April ging die Konzertwertung der 
Region Unterkärnten in Neuhaus über die Bühne. Mit den 
beiden Stücken „Red Anchor“ und „A Little Suit of Horror“, 
die auch beim Frühjahrskonzert bereits zum Besten gegeben 
wurden, räumten die Musiker 89,33 Punkte in der Stufe B 
ein. Unter den vier teilnehmenden Kapellen in dieser Stufe 
konnten sie die höchste Punktezahl erzielen. Ein besonderer 
Dank gilt dabei Kapellmeister Georg Bojer für seine erfolg-
reiche Probenarbeit!
Simone Koller

©
 K

B
V

Unter dem Motto „Leinen los – Eine musikalische Rei-
se“ wurde ein vielseitiges Programm zu Ohren gebracht. 
Stücke wie „Red Anchor“, „Colorado“ oder der Konzert-
marsch „Abel Tasman“, der die Entdeckung Tasmaniens des 
gleichnamigen holländischen Seefahrers beschreibt, haben 
die musikalische Schiffsreise belebt. Durch die passende 

Am 19. April 2026 durfte die Obfrau der Trachtengruppe 
Reichenfels, Gerti Kopp, die Vereinsmitglieder und die Eh-
rengäste, Obfrau der Kulturgemeinschaft, Hermine Mons-
berger, Bürgermeister Manfred Führer, und den Bezirk-
sobmann des Bildungswerkes, Mag. Karl Schwabe bei der 
35. Jahreshauptversammlung im Gasthaus Hirschenwirt  
begrüßen. 
Begonnen wurde traditionell mit dem Gedenken an die ver-
storbenen Mitglieder. Im Anschluss gab die Obfrau einen 
Rückblick über die zahlreichen Aktivitäten der Trachten-
gruppe im letzten Vereinsjahr.

Frau Monsberger Hermine lobte den vielfältigen Einsatz der 
Trachtengruppe bei kirchlichen und weltlichen Ereignissen 
des Jahres. Der Bürgermeister Manfred Führer dankte der 
Trachtengruppe für ihre aktive Mitarbeit in der Pfarre und 
in der Gemeinde. Besonders hob er die arbeitsintensive Be-
treuung des Kräutergartens hervor. Für den Bezirksobmann 
des Kärntner Bildungswerkes, Karl Schwabe sind Vereine 
wie die Trachtengruppe der Kitt der Gesellschaft. Mit ihrer 
Arbeit schaffen sie Identität und Zusammenhalt in den Ge-
meinden. 

Nach der offiziellen Tagesordnung folgte ein lustiger, gesel-
liger Nachmittag, bei dem schon Pläne für das kommende 
Vereinsjahr geschmiedet wurden.
Die Trachtengruppe bedankt sich recht herzlich bei der Rei-
chenfelser Bevölkerung für deren Unterstützung, und würde 
sich sehr über neue Mitglieder freuen. 

Gerti Kopp

n �35. Jahreshauptversammlung der Trachtengruppe
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n �Kitzrettung im Hegering Reichenfels
Wenn die Mähwerke anlaufen, beginnt für Rehkitze und 
Niederwild die gefährlichste Zeit des Jahres. Lautlos drü-
cken sie sich ins hohe Gras – für Mensch und Maschine 
unsichtbar. Genau hier setzt die Kitzrettung im Hegering 
Reichenfels an: präzise, frühmorgens, engagiert und mit 
Technik, die Leben rettet.
Initiiert wurde das Projekt von Jagdaufseher & HRL Franz 
Kühweidler. Was mit einer Idee im Februar begann, wuchs 
binnen Wochen zu einer schlagkräftigen Einheit heran: sechs 
Drohnenpiloten – Michael Weinberger, Dieter Hinteregger, 
Stefan Rabensteiner, DI Martin Steinkellner und Alexander 
Rieger – trainiert, eingespielt und vor allem hochmotiviert. 
Dank der großzügigen Unterstützung von Jägerinnen und 
Jägern des Hegering Reichenfels, der lokalen Landwirte 
sowie Jagdfreunden im Lavanttal konnten in kürzester Zeit 
zwei Wärmebild-Drohnen angeschafft werden. Finanzierung 
aus der Praxis für die Praxis – zielgerichtet, transparent und 
wirksam. Bevor der erste Hektar abgeflogen wurde, stand 
Ausbildung am Programm: mehrere Trainingstage, Theorie 
und Praxis, Sicherheit und Funkdisziplin, Rasterplanung und 
Wärmebildauswertung. Dieses Rüstzeug zahlt sich aus, wenn 
es zwischen Mitte Mai und Mitte Juni ernst wird. Dann startet 
der Tag für das Kitzrettungsteam um 04:30 Uhr: kühle Luft, 
stabile Thermik, klare Wärmebilder. In enger Abstimmung 
zwischen Piloten, Jägern und Landwirten werden die Wiesen 
systematisch abgeflogen, Treffer markiert, Jungtiere gesichert 
– und nach dem Mähen selbstverständlich wieder in die Natur 
entlassen. So wurden in zahlreichen Rettungsflügen binnen 
weniger Wochen eine beachtliche Zahl an Kitzen und Hasen 
vor dem Mähtod bewahrt.

Was nüchtern als 
„ D r o h n e n e i n s a t z “ 
klingt, ist im Feld 
ein emotionaler Mo-
ment: das Wärme-
bild am Monitor, der 
kurze Sprint durchs 
taufeuchte Gras, der 
Blick auf ein zusam-
mengerolltes Kitz – 
lebend, gerettet. Für 
alle Beteiligten ist es 
ein erhebendes Ge-
fühl und zugleich ein 
starkes Signal: Moderne Wildtierschutzpraxis funktioniert 
am besten im Schulterschluss von Jagd und Landwirtschaft.

Im Hegering Reichenfels ist die Kitzrettung daher längst 
mehr als ein Projekt – sie ist Mission und fixer Bestand-
teil der jährlichen Arbeiten geworden. Die Erfahrung zeigt: 
Mit klarer Organisation, verlässlichen Zeitfenstern (04:30–
08:00 Uhr) und der Bereitschaft aller Beteiligten lassen sich 
Tierleid und Flurschäden messbar reduzieren.

Mitmachen statt zusehen: 
Wer sich im Bereich Lavanttal engagieren und Teil des 
Teams werden möchte – als Pilot, Helferin, Revierkundige 
oder Landwirt – meldet sich bei Franz Kühweidler unter 
0664 751 844 83. Jede helfende Hand, jede Spende und 
jede gemeldete Mähfläche macht einen Unterschied.

Manuela Fratzl, Franz Kühweidler

JULI
Donnerstag, 02. Juli 2026
Maria Heimsuchung – Zöhrerkapelle 
9:00 Uhr Festgottesdienst; Veranstalter: Pfarre Reichenfels

Freitag, 10. Juli & Samstag, 11. Juli 2026
30. Reichenfelser Straßenfest 
Fr.: ab 19:00 Uhr OPEN AIR – Abend mit Livemusik  
„Painted Blue“
Sa.: 11:30 Uhr Eröffnung mit Einmarsch der örtlichen Vereine
Veranstalter: Festkomitee Reichenfels

Dienstag, 14. Juli 2026
Cafe-Treffen - 08:30 – 11:00 Uhr in Eva´s Cafe 
Veranstalter: Gesunde Gemeinde

Samstag, 25. Juli 2026
Feierabendblasen am Guckofen ab 17:00 Uhr
Veranstalter: Pachermusik Reichenfels

Sonntag, 26. Juli 2026
Jakobi-Sonntag
9:30 Uhr Festgottesdienst mit anschließendem Pfarrfest in 
der Pfarre Reichenfels

JULI 2026 BIS SEPTEMBER 2026
AUGUST

Sonntag, 02. August 2026
Oswaldi-Sonntag in der Sommerau
Veranst.: Pfarre Reichenfels & Ortsgemeinschaft Sommerau

Samstag, 08. August 2026
Almmesse auf der Feldalm - 10:00 Uhr beim Feldalm- 
hüttenkreuz; Veranstalter: Hüttenwirtin Lydia Schäfer-Kassin

Freitag, 14. August 2026
Bierfest des Musikverein Reichenfels
18:00 Uhr im Veranstaltungszentrum Reichenfels
Veranstalter: Musikverein Reichenfels

Samstag, 15. August 2026
Mariä Himmelfahrt mit Kräutersegnung in den  
Pfarrkirchen Reichenfels und St. Peter 
Verteilung der Kräutersträuße durch die Trachtengruppe 
Reichenfels & Agape (in Reichenfels)

Samstag, 30. August 2026
Zirbitzkogel-Gipfelmesse um 11:00 Uhr
Veranstalter: Pfarre Reichenfels

SEPTEMBER
Dienstag, 08. September 2026
Cafe-Treffen - 08:30 – 11:00 Uhr in Eva´s Cafe 
Veranstalter: Gesunde Gemeinde
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n �Südamerika - Fünf Monate unterwegs  
zwischen Anden, Dschungel und Großstadt

Eine großartigen Reisevortrag von Hannes Pirker über seine 
Südamerikareise fand am 21. & 22. März 2026 in Eva´s Cafe 
statt. Spannende Berichte mit tollen Bildern und auch sehr 
persönliche Erzählungen über Land und Leute von Kolum-
bien, Peru und Bolivien fesselten die Zuhörer. Der Spruch 
„Wenn einer eine Reise tut, kann er was erzählen“ bewahrhei-
tete sich wieder einmal. Vielen Dank an Eva und ihr Team für 
die Möglichkeit dieser Veranstaltung. Wir freuen uns schon 
auf den nächsten Reisebericht vom Südostasien. 

Barbara Uckrmann

n �Gedächtnisreise führte Teilnehmer  
nach Graz und auf den Schlossberg

Unter dem Motto „Gedächtnisreise – einst Autobahn – 
heute Koralmbahn – wir erinnern uns GEMEINSAM!“ 
unternahmen die Gäste des Cafe Treff’s Reichenfels sowie 
des Pflegestammtisches Frantschach-St. Gertraud am  
4. Mai 2026 einen besonderen Ausflug nach Graz.
Begleitet von den Ehrenamtlichen des Landes Kärnten 
sowie von Pflegenahversorger: in – Community Nurse 
Silvia Fellner stand der Tag ganz im Zeichen von Ge-
meinschaft, Erinnerungen und schönen gemeinsamen  
Erlebnissen.
Bereits die Fahrt mit der modernen Koralmbahn war für 
viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein besonderes Er-
lebnis. Während der Zugfahrt wurden Erinnerungen an 
frühere Reisen und vergangene Zeiten ausgetauscht. Die 
beeindruckende Verbindung von Tradition und Moderne 
sorgte bei vielen Gästen für große Begeisterung.

n �Toller Erfolg für Lorenz Steinkellner 
beim Erzbergrodeo 2026

Bereits zum dritten Mal ging 
der Endurofahrer Lorenz 
Steinkellner beim legendären 
Erzbergrodeo an den Start, 
bei dem über 1000 Fahrer 
aus aller Welt versuchen, 
den Berg aus Eisen zu be-
zwingen. Mit Platz 47 beim 
Prolog, bei dem vor allem 
Geschwindigkeit gefragt ist, 
qualifizierte er sich für die 
begehrten 500 Startplätze für 
das Hauptrennen am Sonntag 
und stand mit den Weltelite-
fahrern in der ersten Startrei-
he. Beim eigentlichen Har-
denduro-Rennen am Sonntag 
konnte Lorenz nach 4 Stun-
den höchster Anstrengung 
bei steilen Auf- und Abfahrten, Steinfeldern, Schotterpisten 
und Wurzelsektionen schließlich auch den Checkpoint 22, 
das berüchtigte „Carls Dinner“ bezwingen. Im Endergebnis 
bedeutete das den starken Platz 39 - gleichzeitig ist er auch 
3.bester Österreicher.
Auch bei der Österreichischen Enduro-Staatsmeisterschaft 
mischt Lorenz vorne mit und liegt nach fünf Rennen und drei 
Siegen auf Platz 1 in der Gesamtwertung. 

Barbara Steinkellner

Nach der Bahnfahrt führte der Ausflug weiter auf den be-
kannten Grazer Schlossberg. Ein Teil der Gruppe nutzte 
die Zahnradbahn für die Auffahrt, während einige Teilneh-
merinnen und Teilnehmer den Weg zu Fuß bewältigten. 
Bei traumhaftem Wetter konnten alle die herrliche Aussicht 
über die Stadt Graz genießen. Die gemeinsame Zeit, die Ge-
spräche und das gemütliche Beisammensein machten den 
Ausflug für alle Beteiligten zu einem besonderen Erlebnis. 
Vor allem die Möglichkeit, Erinnerungen zu teilen und ge-
meinsam Neues zu erleben, stand im Mittelpunkt der Ge-
dächtnisreise. Beschwingt durch die positive Stimmung und 
die zahlreichen schönen Begegnungen wurde die Heimreise 
wieder angetreten. Solche gemeinsamen Aktivitäten aber 
auch der stets gut besuchte Pflegestammtisch in Frant-
schach St. Gertraud und das Café Treff in Reichenfels 
leisten einen wichtigen Beitrag zur sozialen Teilhabe älterer 
Menschen und stärken das Miteinander in der Region.
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n �Kinderfreunde Reichenfels
Frühlingssonne und strahlende Kinderaugen in Rei-
chenfels. Am Samstag, dem 4. April 2026, luden die Kin-
derfreunde Reichenfels zur traditionellen Osternestsuche ein. 
Bei strahlendem Frühlingswetter konnte Obfrau Renate Mit-
terbacher zahlreiche Familien zu diesem geselligen Vormittag 
begrüßen.
Während die Kinder voller Eifer in das österliche Suchaben-
teuer starteten, herrschte auch bei den Erwachsenen beste 
Stimmung. Bei kühlen Getränken und einem Reindling bot 
sich die ideale Gelegenheit für nette Plaudereien und einen 
entspannten Austausch unter Freunden.
„Es ist schön zu sehen, wie die Gemeinschaft hier zusam-
menkommt“, freute sich das Team der Kinderfreunde über 
den gelungenen Vormittag. Ein besonderer Dank gilt allen 
fleißigen Helfern, die im Hintergrund angepackt haben, um 
den Kindern diesen unvergesslichen Tag im Zeichen der 
Frühlingssonne zu ermöglichen.

„Unterwegs mit den Kinderfreunde Reichenfels“
Ein unvergesslicher Tag voller Action, Natur und span-
nender Entdeckungen: Die Kinderfreunde Reichenfels un-
ternahmen kürzlich einen Ausflug in den beliebten Wald-
park Hochreiter im steirischen Almenland. Schon bei der 
Ankunft war die Vorfreude bei den Kindern riesig. Der 
Park bot das perfekte Ziel für einen erlebnisreichen Aus-
flug. Nach der herzlichen Begrüßung ging es direkt hinein 
in die Natur. Ein absolutes Highlight waren die zahlreichen 
Tiere, die in den großen Freigehegen bestaunt, gefüttert und 

gestreichelt werden konnten. Anschließend ging es auf den 
abenteuerlichen Spielplatz, wo sich die Kinder richtig aus-
toben konnten. Der Wasserspielplatz bot zudem eine will-
kommene Abkühlung, bei der nach Herzenslust geplanscht 
und experimentiert wurde.
Auch vom Wetter ließ sich die Reisegruppe die Laune nicht 
verderben. Als am Nachmittag Regen einsetzte, schadete 
das der guten Stimmung keineswegs. Die Kinder wechsel-
ten einfach in den gemütlichen Indoor-Bereich und beschäf-
tigten sich dort begeistert weiter. Während der Nachwuchs 
im Trockenen spielte, nutzten die Eltern die Gelegenheit, 
um den Tag entspannt und in aller Ruhe ausklingen zu las-
sen. Nach einem ereignisreichen Tag traten alle Teilnehmer 
müde, aber glücklich die Heimreise an.

Renate Mitterbacher
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n �Busreise nach Altötting/D.
Vom 09. Juni bis 10. Juni 2026 organisierte die Obfrau der 
ÖFB Reichenfels/St.Peter, Christa Taferner, eine Busreise 
mit den Mitgliedern und Freunden der ÖFB. So führte uns 
der erste Zwischenstopp zur Frühstückspension Günter Lanz 
in Hohentauern. Weiter ging die Fahrt nach Schärding, wo 
wir bei gutem Wetter ankamen und bei einer ausführlichen 
Stadtbesichtigung viel Interessantes und Wissenswertes von 
der Entstehung der Stadt bis zum heutigen Tag erfuhren.n �Jahreshauptversammlung  

des PVÖ-Reichenfels
Am Freitag, den 13. Februar fand beim Gasthof Hirschen-
wirt die Jahreshauptversammlung der Reichenfelser Pensi-
onisten statt. Obmann Peter Pletz konnte neben zahlreichen 
Mitgliedern auch Landespräsident Dieter Hacker mit 
Landesdirektor Arnold Marbek, Bezirksgeschäftsführerin 
der SPÖ Nina Asprian und Bürgermeister Manfred Führer 
herzlichst begrüßen.

n �Seniorenbund Reichenfels - St. Peter 
Muttertagsausflug 

Ein fixer Bestandteil in unserem umfangreichen Jahrespro-
gramm war wieder der Mutter- und Vatertagsausflug. 39 
Mitglieder und Freunde versammelten sich am 21.Mai in 
der Früh zu einer interessanten Fahrt durch Kärnten.
Eine Frühstückspause legten wir schon in Althofen beim 
Hofstätter-Bistro ein. Danach ging es ins Glantal zur Burg 
Taggenbrunn, wo wir die Herstellung der Uhren von „Jaques 
Lemans“ besichtigen konnten. Weiter ging es nach Feldkir-
chen und St. Urban zur Erlebniswelt „Pfeffermühle“ zum 
Mittagessen. Zu bestaunen gab es auch eine große Samm-
lung von Pfeffermühlen. Anschließend unternahmen wir 
eine Schifffahrt von Velden am Wörthersee bis nach Maria 

Wörth. Nach einem kleinen Rundgang durch den berühmten 
Ort wurden wir wieder von unserem Reisebus abgeholt. Ein 
Stück Kärnten an einem sonnigen und unterhaltsamen Tag 
war uns Senioren wieder vergönnt!
Unser nächster Stammtisch in unserem Jahresprogramm 
führt uns am 18 Juni auf die Packalm zur Knödelhütte. 

Franz Baumgartner

Mit vielen schönen Eindrücken von Schärding setzten wir 
unsere Reise bis nach Altötting fort. Dort angekommen, be-
zogen wir unser Quartier. Danach hatten wir Zeit zur Be-
sichtigung der vielen Kirchen. Besonders beeindruckend 
war die Basilika Anna, die auch von vielen Wallfahrern 
besucht wird. Wir schlossen diesen interessanten Tag mit 
einem nächtlichen Spaziergang ab. Am nächsten Morgen 
setzten wir unsere Reise fort. Wir fuhren bei Regen von 
Altötting/D und den vorgegebenen  vielen Umleitungen 
über das Salzkammergut, Ennstal und übers Murtal zurück 
nach Hause. 
Wir ließen uns trotz des Chaos auf den Straßen und dem ganz-
tägigen „flüssigen Sonnenschein“ die Laune nicht verderben 
und nahmen es mit Humor. Schließlich sehnten wir den Re-
gen zunächst alle heiß herbei und so mussten wir uns mit die-
sem außergewöhnlichen Wettergegebenheiten abfinden. 

Ch. Pirker
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Nach dem Bericht des Obmannes und den Grußworten der 
Ehrengäste wurde noch das vergangene Vereinsjahr, alle 
Veranstaltungen, Wanderungen und Ausflüge resümiert und 
eine Vorschau auf die geplanten Aktivitäten des kommen-
den Vereinsjahres gegeben. 
Wie jedes Jahr standen auch heuer wieder zahlreiche Mit-
gliederehrungen für langjährige Zugehörigkeit zum Pensi-
onistenverband an. Die betroffenen Mitglieder wurden mit 
einer entsprechenden Urkunde samt kleinem Präsent geehrt.
Nach dem offiziellen Teil konnten sich die Mitglieder und 
Gäste bei Speis und Trank noch lange und ausgiebig unter-
halten und amüsieren, bis der gesellige Nachmittag langsam 
ausklang. 
Gerd Presslauer






